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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Dieseldiebstahl" "Bei Verkehrsunfall leicht verletzt" "Bei Wildunfall
leicht verletzt" "Unter Betäubungsmitteleinfluss"

Dieseldiebstahl

Bundesautobahn 14, a. H. Uenglingen, 06.03. – 07.03.2024

Durch bislang unbekannte Täterschaft wurde in der Nacht von Mittwoch zu Donnerstag ein Bagger im Baustellenbereich der
Bundesautobahn 14 angegriffen. Durch den oder die unbekannten Täter wurden etwa 200 Liter Dieselkraftstoff entwendet.
Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

 

Bei Verkehrsunfall leicht verletzt

L13, Osterburg, 07.03.2024

Ein 76-Jähriger beabsichtigte mit seinem Personenkraftwagen Peugeot eine Grundstückseinfahrt auf die L13 zu verlassen.
Hierbei musste er zunächst verkehrsbedingt halten. Als er seine Fahrt fortsetzte, übersah er vermutlich aufgrund der
blendenden Sonne einen 16-Jährigen, welcher die L13 aus Richtung Flessau mit einem Kleinkraftrad befuhr. Es kam zum
Zusammenstoß in dessen Folge der 16-Jährige leicht verletzt wurde.

 

Bei Wildunfall leicht verletzt

B 107, a. H. Fischbeck, 07.03.2024



Ein 62-Jähriger befuhr Donnerstagabend die B 107 aus Richtung Fischbeck in Richtung Jerichow, als ein Wildschwein die
Straße querte. Der Personenkraftwagen Hyundai kollidierte frontal mit dem Tier, welches an der Unfallstelle verendete. Der
Fahrzeugführer wurde durch den Aufprall leicht verletzt und in das Krankenhaus Stendal verbracht.

 

Unter Betäubungsmitteleinfluss

Bismark, Schmidtstraße, 08.03.2024

Im Rahmen der Streifentätigkeit kontrollierten die Beamten einen 31-Jährigen, welcher die Wartenberger Straße in Richtung
Schmidtstraße mit einem Personenkraftwagen BMW befuhr. Ein Betäubungsmittelschnelltest reagierte positiv auf den
vorangegangenen Konsum von Amphetamin. Eine Blutprobe wurde entnommen und die Weiterfahrt untersagt.

Impressum: Polizeiinspektion Stendal Polizeirevier Stendal Beauftragte für Pressearbeit Uchtewall 3 39576 Stendal Tel: +49
3931 685 193 oder +49 3931 685 252 Fax: +49 3931 685 190 Mail: za.prev-sdl@polizei.sachsen-anhalt.de


